
Frühlingshafte Bärchen-Vase
Der Frühling zieht ein – und mit ihm jede Menge Farbe, gute Laune und 
kreative Bastelideen! 
Mit dieser Bärchen-Bastelanleitung verwandelst Du ein leeres Zentis 
Bärchen-Marmeladenglas im Handumdrehen in eine fröhliche Vase für 
Frühlingsblumen. Ob als Deko für den Familientisch, fürs Kinderzimmer 
oder als selbstgemachtes Geschenk: Dieses DIY-Projekt bringt Bastelspaß 
für Groß und Klein und zeigt, wie einfach Upcycling mit Bärchen sein kann. 

Was Du dafür brauchst:
 �1 leeres, ausgespültes Zentis 

Bärchen-Marmeladenglas

 Schere

 �Kordel oder Band (z. B. Juteband)

 Bastelkleber oder Heißkleber

 �optional ein kleines Schildchen

Und so gehtʼs:
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1. ��	 Etikett entfernen: 
	 Schneide das Plastik-Etikett 

	 vorsichtig mit einer Schere oder 	
	 einem Messer vom Glas ab. Lass 	
	 Dir von einem Erwachsenen helfen!

2. ���	Glas vorbereiten:  
	Spüle das Glas gründlich  
	aus und lass es gut trocknen.
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3. 	Band ankleben: Dann wickelst Du die 
	 Kordel spiralförmig nach oben.
	 Alle paar Runden kommt ein kleiner 
	 Klebepunkt dazu, damit alles hält.

4.	 Oben abschneiden:
	 Schneide die Kordel oben ab und 
	 klebe das Ende fest.
	 (Wenn Du magst, kannst Du noch 
	 ein kleines Schildchen dranhängen, 
	 z. B. „Frühling“.)

5. 	Blumen einsetzen:
	 Füll das Glas ungefähr halb voll mit 		
	 Wasser. Leg Kiesel oder Glasmurmeln 	
	 hinein. Die helfen den Blumen, gut zu 	
	 stehen – und sehen toll aus!
	 Frühblüher wie Schneeglöckchen, 		
	 Krokusse, Mini-Narzissen oder 
	 Traubenhyazinthen passen super.
	 Wenn die Stiele zu lang sind, schneide 	
	 sie etwas kürzer.

	 Fertig ist Deine Oster-Vase! 
	 Jetzt kannst Du sie hinstellen und den 	
	 Frühling anschauen.
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Tipp: So bleiben Deine 
Blumen länger frisch. 
Blumen mögen gern kühles 
Wasser. Stell Deine Vase 
nachts an einen kühlen Ort.

Wenn die Blumen schlapp 
werden, schneide unten ein 
kleines Stück der Stiele schräg 
ab.Das Wasser am besten 
jeden Tag oder jeden zweiten 
Tag wechseln.

Nicht neben Heizung oder 
Obst stellen. Da werden 
Blumen schneller müde.


